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STEIGER IN KARLSRUHE

Schleuseparty » Am 2.9.2006 feierten 
wir hier in der Schleuse, in Karlsruhe, 
unser 5-jähriges Bestehen im Rahmen 
eines Tag-der-offenen-Tür. Wir wollten 
uns damit bei allen bedanken, die uns 
finanziell, im Gebet und praktisch z.B. 
handwerklich unterstützt haben. 
Außerdem wollten wir auf uns aufmerk-
sam machen und luden unsere Nach-
barn ein.

An diesem Tag waren ungefähr 50 Leu-
te da, um die wir uns intensiv kümmern 
konnten. Wir luden sie ein zu Kaffee 
und Kuchen und stellten dann unsere 
Arbeitsbereiche vor. Sie konnten im 
Haus herumspazieren und sich alles 
anschauen und manche Dinge prak-
tisch ausprobieren (z.B. Nägel in einen 
Holzblock hämmern ;-) » Bauteam des 
Hauses). 

Zum Abendessen gab es leckere Spei-
sen aus allen Ländern, in denen Steiger 
vertreten ist. Danach gab es einen Fest-
gottesdienst, in dem über das Danken 
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Liebe Freunde,

mal wieder ist es soweit und es wird Zeit 
für einen neuen Rundbrief! Es ist viel pas-
siert bei uns in der letzten Zeit – wir wollen 
euch gerne daran Teil haben lassen. Also 
machts euch gemütlich – vielleicht mit ei-
ner Tasse Tee – und dann könnt ihr lesen, 
was in Karlsruhe so los ist. Seid gesegnet,

liebe grüße Lydia

gesprochen wurde und ein chill out mit 
unserer Jazzband.

Insgesamt war es ein sehr schöner Tag, 
an dem wir selbst auch sehen konnten, 
was Gott die letzten 5 Jahre getan hat. 
Wir erlebten eine gute Gemeinschaft 
mit Personen, die sich schon immer 
mal die Schleuse anschauen wollten, 
Familie, Nachbarn und Fremde von der 
Strasse. (Melle)

LIFT » Am 4. September 2006 war es 
soweit: unsere erste internationale LIFT  
hat begonnen. Mit einem Schüler aus 
Polen, einem aus Amerika und vier 
Deutschen ist das der Anfang... mal se-
hen, was Gott noch daraus macht?! Der 
Schulalltag ist für die meisten nach der 
Pause schon wieder ganz normal ge-
worden und wir sind froh, dass wir uns 
alle recht gut verstehen (trotz so man-
cher sprachlichen Barierre). Wir sind ge-
spannt, was Gott in diesen Monaten tun 
wird und wünschen uns, dass es für die 
Schüler eine besondere Zeit ihres Le-
bens wird, in der sie Gott sehr intensiv 
begegnen können.

LIFT07 » Wir brauchen eure Hilfe bei 
der Werbung für die neue LIFT-Jünger-
schaftsschule, die im März 2007 startet. 
Wenn ihr junge Erwachsene kennt, die 
eine Auszeit für Gott nehmen und dabei 
in Gemeinschaft mit anderen Christen 
im Glauben wachsen wollen, dann gebt 
ihnen den beiliegenden Flyer. Bitte legt 
auch Flyer in eurer Gemeinde aus. Mehr 
Flyer könnt ihr bei uns im Büro anfordern.

Keller » Unser Keller ist dank dem fleis-
sigen Joel und anderer Helfer wieder 
benutzbar… u.a. hatten wir zuletzt ein 
„24-7-prayer“… d.h. eine ganze Woche 
Gebet rund um die Uhr. Auch unsere 
Gottesdienste und Teeparties können 
wir jetzt wieder dort feiern. Wir sind sehr 
dankbar für diesen schönen Raum!

STEIGER IN PFORZHEIM

gute töne » Das war ein Musikfestival 
in Pforzheim am 15./16. September. Wir 
haben dort das Teezelt gemacht und 
Wittenbergh (Band von Ilja) spielte am 
Samstag.
 
Alfi-Mobil » In diesem Sommer waren 
wir mit dem Kinderprogramm Alfi-Mo-
bil 12 Mal auf dem Landfahrerplatz 
draußen. Es kamen im Schnitt 20 Kinder 
zu Alfi. In den Sommerferien war Pause. 
Ab 9. September geht es mit Alfi wieder 
weiter gefolgt von einem Sommerfest 
am 23. September… und die Kinder lie-
ben ihren Alfi!
 
kickoff2006 » Zusammen mit der 
Baptisten-Gemeinde haben wir eine 
Übertragung der WM-Spiele angebo-
ten ergänzend mit Bistro, Wettbüro 
und Preisen. Das Fußballfieber stieg 
während der WM immer mehr, und die 
deutsche Mannschaft wurde begeistert 
angefeuert… wir gratulieren dem Welt-
meister der Herzen… und dem Welt-
meister Italien!
 
Gruschtelmarkt Pforzheim » Dieser 
Flohmarkt ist einer der größten in Süd-
deutschland. Wir hatten ein Verkaufspa-
villon und ein extra Pavillon mit Sofas 
und Auftritten unserer Guitar Heroes. 
Hat sehr gut in die Flohmarkt-Atmos-
phäre gepasst.



NEUES

* Am 29. Juli hat Benjamin Pozsgai aka Benson Guideline 
(Pleitegeier Mitarbeiter) Tabea (LIFT 2-2003) geheiratet. 
Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen.

* Willi Dück, Gitarrist bei NLM hat einen neuen Weblog, 
wo er von seinen Abenteuern mit NLM berichtet 
» www.williwilliwilli.de

* Im nächsten Frühjahr werden Bryce und Kate Gilmore 
und ihre Kinder von Neuseeland nach Karlsruhe ziehen 
und hier das Büro von Steiger International einrichten
 – wir fühlen uns sehr geehrt :-). 
Sie brauchen Gebetsunterstützung wegen Visa und 
Wohnung, bitte betet dafür. 
Im nächsten Infobrief werden wir genauer berichten, 
was die Aufgaben des internationalen Büros sind.

* Wir sind auf der Suche nach einem Kopierer für Steiger!

STEIGER IN DEUTSCHLAND

Tourdaten von David & Jodi Pierce » David und Jodi 
Pierce werden vom 1. November bis 3. Dezember 2006 in  
Europa unterwegs sein, um in Gemeinden zu sprechen.Vom 
1. – 5. November sprechen sie bei Amplifier in Pforzheim 
(siehe Bericht) 

Davids voraussichtlicher Tourplan:
10.11.06 19.00 Uhr Jugendgottesdienst 
 Christliche Gemeinde Reutlingen e.V.
11.11.06 19.00 Uhr Jugendgottesdienst 
 www.fenster-platz.com Rüsselsheim
12.11.06 10:00 Uhr » FEG Landau
 17:00 » Christliches Zentrum Karlsruhe
17.11.06 Berlin tba
18.11.06 Sohland
19.11.06 10.00 Uhr » Jesusgemeinde Sohland
 Jugendgottesdienst bei/in Hof
24.11.06 Jugendgottesdienst 
 Freie Christengemeinde Tostedt
25.11.06 Landshut Jubiläumsfeier von Life e.V.
25.11.06 Morgengottesdienst in München
26.11.06 Gottesdienst in der Disko Getaway/Solingen, 
 Veranstalter: on fire
1.-3.12. Seminar für evangelistische Bands in Polen

Jodis Tourplan:
17-19.11.06: Polen » Girlsrevolution

Wie ihr seht sind noch ein paar Termine frei, bitte meldet 
euch, wenn ihr Interesse habt, dass David oder Jodi in eurer 
Gemeinde sprechen. Toll wäre es wenn ihr euch an den Or-
ten orientieren würdet, damit die Fahrtwege kurz sind ;-). 
Für David wären nur noch der 16. und der 23. November frei. 
Jodi steht noch im Zeitraum vom 10.–12. November und vom 
23.–26. November zur Verfügung. Endgültige Tourdaten wer-
den auch auf der Homepage zu sehen sein – die aktuellsten 
Termine gibt‘s dazu unter » www.steigerdeutschland.de

STEIGER AMP 2006  //    1. – 5. NOVEMBER IN PFORZHEIM

Steiger Tage für verstärktes Leben 
mit Gott und Evangelisation
Du willst... dass dein Leben mit Gott verstärkt wird und Gott 
dich mehr gebraucht, sich den Menschen bekannt zu ma-
chen? Dann sei bei uns dabei... bei STEIGER AMP 2006! Dich 
erwarten dazu... Schulungen und Workshops, Musik und 
Konzerte, Anbetung und Gebet, Kunst und Kultur, Aktionen 
und evangelistische Einsätze. Die Sprecher sind David und 
Jodie Pierce, Mark Johnson sowie weitere Mitarbeiter und 
Freunde von Steiger.
Infos und Anmeldung unter www.steigeramp.com. 
Fragen an peter@steigeramp.com.

Nach der Band The Joshua Parade wollen wir euch heute 
Wittenbergh vorstellen:

BANDPORTRAIT: WITTENBERGH

Die Band besteht aus Michael 
Sengle (Mikrofon), David Mett-
ler (Gitarre), Ilja Thamm (Schlag-
zeug), Samuel Ganzhorn (Bass) 
und seit neuestem auch Jasmin 
Ganzhorn (Samples). Unseren 
Musikstil beschreiben wir als 
HarterAlternativerSprechRock. 
Diesen Musikstil zu erklären 
würde den Rahmen sprengen, 
hört es euch einfach an: www.
myspace.com/wittenbergh.
ZIEL: Wir wollen in Clubs, Bars, 

Festivals, Discos, Jugendzentren live spielen und von Jesus 
erzählen. Wir wollen den Glauben zu den Menschen brin-
gen, die nicht in einen Gottesdienst gehen wollen und das 
„Leben“ in den Bars usw. suchen. Uns ist wichtig, dass der 
heilige Geist uns Türen öffnet, wo wir spielen sollen, dass er 
mächtig wirken kann und jedes gesprochene Wort oder Ton 
in die Herzen der jungen Leute fällt. Sie sollen Jesus kennen 
lernen und ihm nachfolgen. Menschen zum nachdenken, 
hinterfragen anregen. Menschen in die Ewigkeit bringen. 
Das möchte Wittenbergh.
Wenn Ihr Interesse an unserem direkten Gebetsrundmail 
habt, dann schreibt bitte an band@wittenbergh.de! (Aktuell 
beten wir für eine Person, die sich mit Konzerten auskennt, 
unsere Vision teilt und die das Booking für uns macht.)
Gerade haben wir auf einem säkularen Open Air Festival ge-
spielt und bitten um Gebet, dass Menschen die angefangen 
haben über Gott nachzudenken immer wieder daran erin-
nert werden, dass Gott ihnen weitere Christen über den Weg 
schickt und dass auch andere Bands und Musiker Jesus in 
uns sehen und entdecken können.
Wenn du unsere Arbeit finanziell unterstützen möchtest (z.B. 
für Effekte, Fahrtkosten damit wir leichter Konzerte spielen 
können, die kein Geld einbringen), kannst du gerne mit dem 
Vermerk „Wittenbergh“ auf das Konto von Steiger Deutsch-
land spenden. Danke !
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STEIGER INTERNATIONAL
Bericht von Jodi & David Pierce

Liebe Steiger-Freunde in Europa,

als der Gebetsruf vom Turm der nahen 
Moschee verhallte, warteten wir ruhig 
bei einem Amphitheater. Während ich 
wartete, fühlte ich die Unterdrückung 
des Islam wie eine schwere Wolke, eine 
dunkle, böse Gegenwart, die die Leute 
blendet. Gleichzeitig fühlte ich Gottes 
gebrochenes Herz für diese Leute, fühl-
te, wie traurig Er darüber ist, dass so 
viele Menschen versklavt sind.

Wir waren in Selcuk, einer Stadt in der 
Türkei nicht unweit der Ruinen des 
antiken Ephesus. Die Polizei erlaubte 
unserem Videoteam nicht, die Leute 
vor dem Konzert zu interviewen. Jedes 
Mal, wenn es das Team versuchte, kam 
die Polizei und verbot es. Die ganze 
Nacht würde ein Kampf werden!

In der Nacht zuvor hatte ich nicht viel 
geschlafen, weil ich so deprimiert war. 
Wir hatten gerade in einem Hotel am 
Meer in Kusadasi gespielt. Genau bevor 
wir den Teil unseres Konzert spielten, 
in dem wir zeigen, wie Jesus von den 
Toten auferstand, war der Manager 
des Hotels auf die Bühne gekommen 
und hatte die Show unterbrochen. Ich 
lag auf der Bühne und war so entmu-
tigt. Ich verstand einfach nicht, warum 
Gott uns hierher bringen konnte, wenn 
uns kurz vor der wichtigsten Stelle der 
Mund verboten wurde.

Trotz dieser Frustration erkannte Rufuel,  
ein Mitglied des polnischen Kamera- 
teams, dass Gott uns schützte. Der  
Rest der Mannschaft erkannte es auch: 
Wenn die Show schon zu krass für ein 
Hotel war, in dem das Publikum vor-
nehmlich aus Westlern bestand, musste 
sie geändert  werden, wenn wir sie vor 
einem moslemischen Publikum spielen 
wollten. Während die Botschaft an sich 
unverändert bleiben sollte, fühlten wir, 
dass Gott uns aufforderte, die Show an-
zupassen.

Unser nächstes Konzert begann, als der 
Gebetsruf der nahen Moschee verhall-
te. Das junge moslemische Publikum 
war gebannt von unserer Show. Wäh-
rend wir spielten, kamen immer mehr 
Leute in das Amphitheater, so dass es 

BETET MIT UNS!

Karlsruhe
* Für Amp: Weisheit bei der Vor-
bereitung und dass die Leute, die 
kommen, dort am richtigen Platz 
sind und sich von Gott auffüllen 
und gebrauchen lassen.

* Ab Montag, den 23.10 bis Samstag, 
den 28.10 ist eine Jüngerschafts-
schulenwoche in Genthin, an der 
Leute von Steiger mitarbeiten bzw. 
unterrichten. Wir wollen ,dass viele 
Jugendliche das wahrnehmen und 
von Gott verändert werden

International
* Dave Wilson hat uns darum ge-
beten, dafür zu beten, ob wir eine 
Vollzeit-Steiger-Base in Istanbul 
gründen wollen, wo wir uns mit 
ihm und seinem Team zusammen 
tun könnten. Bitte betet mit uns.

* Betet für Jodi und mich, die evan-
gelistische Tour durch Brasilien im 
Oktober rückt näher. Wir brauchen 
noch 2 000 Dollar, um die Kosten 
für diese Tour zu decken.

* Betet für unsere persönliche Un-
terstützung. Etwa 1 500 Dollar mehr 
pro Monat würde uns die Freiheit 
geben, die evangelistischen Mög-
lichkeiten auszuschöpfen, die Gott 
uns gibt.

fast voll war, als wir die Kreuzigung und 
die Auferstehung Jesu zeigten!

Nach dem Konzert lud ich die Leute 
ein, an eine erhöhte Stelle am Rande 
des Amphitheaters zu kommen, um 
mit der Band zu sprechen. Viele ver-
sammelten sich um uns, als ich ihnen 
mit klaren Worten erklärte, wer Jesus 
ist und warum er nicht nur ein Prophet, 
sondern der Sohn Gottes ist. Gerade, 
als ich das sagte, versuchte ein Polizist 
in Zivil, mich zu unterbrechen. Aber 
Dave Wilson, der Organisator der Tour 
und mein Dolmetscher, forderte mich 
auf weiterzumachen. Der Polizist ging 
immer wieder durch die Menge und 
versuchte, uns zu unterbrechen; als 
das nicht funktionierte, versuchte er, 
mit Dave zu streiten. Am Ende sagte 
mir Dave, wir sollten all diejenigen, die 
reden wollten, aus dem Amphitheater 
hinaus mit auf die Straße nehmen.

Ich sagte allen, die um mich herumstan-
den, dass sie uns folgen sollten, wenn 
sie mehr wissen wollten. Trotz der Be-
lästigung durch die Polizei folgten uns 
viele, um mehr von der Botschaft zu 
hören, die wir auf der Bühne gezeigt 
hatten. Während der nächsten Stunde 
sprachen die Bandmitglieder mit de-
nen, die gekommen waren, erzählten, 
wer Jesus war und was er für sie getan 
hatte. Ich sprach mit drei jungen Mos-
lems, alle um die zwanzig, die ganz of-
fenbar berührt waren. Ich betete für sie 
und sie dankten mir immer wieder.

Die Polizei sagte Dave Wilson, dass es 
uns verboten war, Literatur zu vertei-
len, aber er sagte uns wieder, wir soll-
ten es trotzdem tun. Dann sagte er 
uns, er müsste wegen der Polizei für 
eine Weile „verschwinden“. Während er 
weg war verteilten wir über 300 Trakta-
te und viele hörten die Wahrheit über 
Gottes Liebe für sie.

Am nächsten Tag kam ein junger Mos-
lem zu Dave Wilson und gab sein Le-
ben Jesus. Viele andere Leben wurden 
beeinflusst und Dave sagte, es sei der 
machtvollste Abend gewesen, den sie 
das ganze Jahr über erlebt hatten. Wir 
wurden durch das, was Gott tat, sehr 
ermutigt.

Ich fühle mich wirklich herausgefor-
dert von der enormen Macht, die der 

Islam über die Türkei und so viele an-
dere Länder hat. Ich glaube, Gott ruft 
uns dazu auf, uns in der moslemischen 
Welt mehr einzubringen, aber diese 
Tour hat uns gezeigt, wie viel wir lernen 
müssen. Wir müssen genauer von Gott 
erfahren, war unsere zukünftigen Plä-
ne sein sollen. In den nächsten Rund-
briefen werde ich ausführlicher davon 
berichten, was Gott während unserer 
Tour durch Polen, Deutschland und die 
Türkei getan hat.

Für diese verlorene Generation,
David & Jodi Pierce 

Steiger International Inc, 
No Longer Music

P.S. Unser Sohn Aaron hat am 2. Sep-
tember in Minneapolis Jennifer Devine 
geheiratet. Er hat sie an der Bethel Uni-
versity kennen gelernt. Bitte betet für 
die beiden.
No Longer Music (2005)



Unsere Adresse lautet:

 Steiger Deutschland
 Hirschstr. 19
 76133 Karlsruhe
fon: 07 21 / 8 30 62 00
fax: 07 21 / 8 30 62 99
e-mail:  europe@steiger.org

Internet: www.steigerdeutschland.de

Steiger Deutschland ist ein eingetragener Verein, mit dem 
Ziel sowohl die internationale Missionsarbeit von David 
Pierce zu fördern, als auch hier in Deutschland kreative Evan-
gelisationsprojekte durchzuführen, bzw. zu unterstützen.

Unsere Konten lauten:

Steiger International (+allgemeine Spenden) 
Kto. 22 456 156, BLZ 660 501 01, Sparkasse Karlsruhe

Steiger Deutschland (nationale Arbeit) 
Kto. 22 456 164, BLZ 660 501 01, Sparkasse Karlsruhe

Steiger Karlsruhe (speziell für das Haus - Schleuse) 
Kto. 22 359 897, BLZ 660 501 01, Sparkasse Karlsruhe 

Michael & Maren Sengle (Vollzeit Mitarbeiter) 
Kto. 10 683 183, BLZ 660 501 01 Sparkasse Karlsruhe 
(Ohne Spendenbescheinigung! Falls gewünscht mit Ver-
wendungszweck Michael auf Kto. Steiger International) 

Steiger Pforzheim 
Kto. 712 280, BLZ 666 500 85, Sparkasse Pforzheim 
 

Wir versenden  Spendenbescheinigungen fürs Finanzamt ab 
einem Spendenbetrag von 50,- € automatisch nach Ablauf 
eines Kalenderjahres.
Für geringere Beträge gilt der Einzahlungsbeleg als Spen-
denbescheinigung.

ja, ich

 Name: __________________________________________________________________________________________

 Adresse: __________________________________________________________________________________________

will die Projekte von Steiger wie folgt finanziell unterstützen:

Häufigkeit
❑ monatlich ❑ vierteljährlich ❑ halbjährlich ❑ jährlich ❑ einmalig

Betrag
❑ 250- € ❑ 50,- € ❑ 25,- € ❑ 10,- € ❑ 5,- € ❑ ______,- €

Zahlungsmethode
❑  Ich werde den Dauerauftrag selbst einrichten.
 (bzw. das Geld überweisen oder beilegen)

❑  Ich wähle die bequeme Art des Bankeinzuges.
Ktonr.: BLZ: Bank:  
Ort: Datum: Unterschrift:

Verwendungszweck
❑ nationale Arbeit ❑ Michael & Maren Sengle ❑ Schleuse (Haus in Karlsruhe) 
❑ internationale Arbeit ❑ David Pierce  ❑ wo nötig
❑ _______________________________________

Bitte ausgefüllt an unsere Adresse schicken oder uns zufaxen.

Ü B E R  U N S .. .
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